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16.02.2017 - Flucht aus Syrien und dem Irak. Kaum weniger investiert der Bund derzeit in Kultur-Projekte und in die. Sanierung von ReformationsstÃ¤tten,. 
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Lindinger + Schmid



Deutscher Übereifer Karlheinz Schmid über Erinnerungskultur



V



orab ein Statement gegen Missverständnisse: Es geht nicht um das einzelne Denkmal, auch nicht um die Frage, ob dieses oder jenes Bau- und/oder Kunstwerk im öffentlichen Raum formal und inhaltlich sinnvoll erscheint. Ergo: Kein Angriff etwa gegen das Holocaust-Mahnmal in Berlin, das seinen Beitrag leistet, Geschichte gegenwärtig und den nationalsozialistischen Massenmorden an sechs Millionen Juden unvergesslich zu machen. Es geht in der Folge aber um einen deutschen Übereifer, der sich in einer inflationär wirkenden Zunahme einer Erinnerungskultur äußert, die teils groteske Züge annimmt. Denn es scheint so zu sein, dass diese Nation mittlerweile nichts mehr unversucht lässt, in jedem Bundesland, in jeder Stadt, auch in jedem Kleingartenverein zu ermitteln, wo es noch eine Opfergruppe geben könnte, derer zu gedenken wäre. Kurzum: Wir sind Weltmeister im Basteln an der eigenen (Schuld-)Vergangenheit (die angemessene Würdigung des Widerstandes gegen die NS-Diktatur hat man nach dem Zweiten Weltkrieg verschlafen). Da werden Wettbewerbe ausgeschrieben, Millionen Euro verbaut, um Jahre später, ganz ängstlich, erkennen zu müssen, dass man den Stadtraum völlig dichtgemacht hat. Teils mit Schrottkunst, aus heutiger Sicht. Rückbau aber unmöglich, weil niemand den Bilderstürmer geben kann. Das wäre politischer Suizid. Olaf Zimmermann, Geschäftsführer des Deutschen Kulturrates, sprach Ende 2016 bereits von einem „touristischen



Milla & Partner: Entwurf für ein „Freiheits- und Einheitsdenkmal“ in Berlin



Erinnerungswanderweg“, als er die Hauptstadt ins Visier nahm und aufzählte, dass es dort von den Erinnerungsstätten für Sinti und Roma übers Denkmal der Homosexuellen bis zum Gedächtnisort psychisch Kranker und Behinderter jede Art von Denkmal gibt. Alles in allem, Baudenkmäler inklusive, verfügt Deutschland über 1,3 Millionen Denkmäler. Sie sind unter anderem Ausdruck eines deutschen Traumas, sich für Unrecht vorausgegangener Generationen entschuldigen zu müssen, die dunkle deutsche Vergangenheit politisch korrekt aufpolieren zu wollen. Nicht selten Krampf im Denken und Handeln, oftmals auch dort fragwürdig, wo es um den Umgang mit neuer, in der Jetztzeit verankerter Planung geht. Ein entlarvendes Beispiel ist das Freiheits- und Einheitsdenkmal in



Berlin, das vom Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestags, der längst Kulturpolitik macht (siehe Seite 7), aus Kostengründen abgesagt wurde, bevor wenig später just von diesem Ausschuss 18 Millionen Euro für den Wiederaufbau der Kolonnaden auf eben diesem Schlossplatz freigegeben wurden. Unabhängig von der Frage, ob nicht ohnehin das Brandenburger Tor als Zeichen der Wiedervereinigung zu sehen sei und folglich die nun wieder in die Diskussion gekommene „Wippe“ von Milla & Partner entbehrlich ist: Wäre es nicht ausreichend, ein solches Denkmal zu bauen – und zwar in Leipzig, wo dank der sogenannten Montagsdemonstrationen die GrenzÖffnung vorbereitet wurde? Zur Erinnerung: Der deutsche DenkmalWahnsinn in Sachen Freiheit und
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Einheit sollte vorübergehend zu zwei Großprojekten führen, einmal in Berlin, einmal in Leipzig. Doppelt hält besser oder wie verpulvern wir unser Steuergeld. Allein mit der Berliner Planung, so flüstern Insider, sollen rund drei Millionen in den Sand gesetzt worden sein. Peanuts freilich, nimmt man die Liste der Ausgaben in die Hand, die durch eine völlig überdrehte Erinnerungskultur verursacht werden. Beispiele zuhauf. Am Ende, nämlich 2018, werden es wohl 50 Millionen Euro sein, die ein konzeptionell längst überholtes Dokumentationszentrum in Sachen Flucht, Vertreibung und Versöhnung kostet, wo es, sudetendeutsches Aufbegehren, ausschließlich um die Vertreibung der Deutschen aus Mittel- und Osteuropa gehen soll, als gebe es keine Flucht aus Syrien und dem Irak.



Kaum weniger investiert der Bund derzeit in Kultur-Projekte und in die Sanierung von Reformationsstätten, weil man mit der Evangelischen Kirche das Vermächtnis von Martin Luther feiert: 44 Millionen stehen dafür im Etat von Kulturstaatsministerin Monika Grütters. Weitere 76 Millionen allein im Haushalt 2017 für Denkmalschutz-Programme. Die beiden Synagogen in Augsburg und in Lübeck werden zusammen mit knapp neun Bundes-Millionen gefördert, und nicht zuletzt, ein weiteres Beispiel, gibt es fünf Millionen aus dem 1,6-Milliarden-Zuwendungsbeutel der Staatsministerin für das Bundesarchiv, um die NS-Vergangenheit deutscher Ministerien und Behörden aufzuarbeiten. Im Einzelfall wird den Kritikern leicht entgegenzuhalten sein, dass diese oder jene Förderung doch Sinn mache und notwendig sei. Und es mag ja auch schwerfallen, ein Argument gegen die Freigabe von 1,4 Millionen Euro zugunsten einer wissenschaftlichen Aufarbeitung der SED-Diktatur zu finden. Doch in der Summe und vor allem in der mentalen Auswirkung muss die Frage erlaubt sein, ob wir es in Deutschland nicht übertreiben. Diese nicht enden wollende Erinnerungskultur, so scheint es inzwischen, vernebelt die Sinne, den scharfen Blick nach vorn. „Etwas mehr Vertrauen in die Gegenwart, bitte“, forderte sogar Grütters in einem Interview, als es um die historische Mitte Berlins und die angedachte Rückversetzung des Schlossbrunnens ging. Besser kann man’s nicht sagen. Nun geht’s um die Konsequenz.



KARLSRUHE Klassische Moderne und Gegenwartskunst 16. – 19. Februar 2017 Messe Karlsruhe | www.art-karlsruhe.de
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Suchen - Schmid-Stiftung 

schmid stiftung Logo 200x50mm rgb1. Home · Wer wir sind · Was wir machen · Wie Sie sich beteiligen. Suchen. Suche nach: Alle WÃ¶rter Irgendein Wort
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Verkehrsentwicklungsplan Karlsruhe 

Deutschland auf kommunale Initiative eingefÃ¼hrt wurden. Angebotsgestaltung ... der Stadt Karlsruhe (Beispiele: Metropolrad Ruhr, StadtRad Hamburg und ...... Poller,. - Aufbau eines City-Logistik-Systems zur BÃ¼ndelung der auf die Innenstadt.
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Verkehrsentwicklungsplan Karlsruhe 

MobilitÃ¤tsplan, der abschlieÃŸend von der IHK zertifiziert werden kann. Konkrete Aufgaben zur ..... nennen ist beispielsweise das Projekt BeMobility in Berlin. Auf erste Erfahrungen ... Analog zu Job-, Kombi und Semester-. Tickets ermÃ¶glichen ...
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Untitled - Martin Schmid 

publiÃ© par/ herausgegeben von/ edited by Anatoliy Selyanin. Andante. |. & teh0 s meno mosso qtte. meno mosso pesante. 1 à¨¨à©‚à©° |. #ffffff , df , à¨¸à¨¼à©‡. à¨¦à©€ à¨µà©‡ à¥¤ à¨¬à©°f.
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praktikum - Ramser Schmid Architekten 

RAMSERSCHMID.CH. ETH BSA SIA. 8004 ZÃœRICH. +41 44 552 17 77. PRAKTIKUM. Zur Mitarbeit an Wettbewerben, Projektierung und AusfÃ¼hrungsplanung ...
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die schmid von uri by christian schmid -82pdf-dsvubcs AWS 

This. Die. Schmid. Von. Uri. By. Christian. Schmid. PDF on the files/S3Library-30253-137b5-6ef0c-33b0c-Dc48c.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if provi
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weiterbildung 2012 - TWK, Karlsruhe 

Schwerpunktthemen. (Theorie und Praxis) l Anforderungen an das Thermomanagement der Batterie l Einbindung der BatteriekÃ¼hlung in das KÃ¼hlsystem des.
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weiterbildung 2012 - TWK, Karlsruhe 

Diese kÃ¶nnen sowohl beim Kunden als auch in Karlsruhe bei der TWK GmbH durchgefÃ¼hrt werden. Der Kursinhalt kann aus bestehenden Modulen oder aus ...
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Energie - IHK Karlsruhe 

14.07.2016 - Tel.: 07231 201-157. Fax: 07231 201-41157. E-Mail: [email protected]. RT IHK Reutlingen. Dr. Stefan Engelhard. Hindenburgstr. 54. D-72762 Reutlingen. Tel.: 07121 201-119. Fax: 07121 201-4119. E-Mail: [email protected].
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Anmeldung - TWK, Karlsruhe 

[email protected]. Telefax: 07244 55737-11. Internet: www.twk-karlsruhe.de. FÃ¼r jeden Teilnehmer ist ein extra Formular zu verwenden, bei Bedarf bitte ...
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StadtgesprÃ¤che aus Karlsruhe 

22 Die Elite der Maschinenbauer /// ... le nach der anderen, alle paar Kilometer. ... mitzufÃ¼hren hatte, wurde die WasserverdrÃ¤ngung und damit die La- demenge ...
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StadtgesprÃ¤che aus Karlsruhe 

Sandie Wollaschs Karriere begann am Ludwigsplatz ......... 47. 9 Unterschriften fÃ¼r einen besonderen Bau ///. Pia Deckwart arbeitet in der Karl-Apotheke .
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B2RUN Karlsruhe 2014 - braincms 

B2RUN Karlsruhe 2014. Erstellt: 23.05.2014 08:06:55. Platz. Nr. Vorname. Nachname. Teamname. Zeit. Kategorie. 101. 725. Thorsten. FÃ¼eÃŸ. Form-Solutions ...
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Brunnenkresse - PH Karlsruhe 

Nasturtium officinale. Familie: Kreuzblütler (Brassicaceae). Brunnenkresse gilt seit der Antike als Universalheilkraut. Sie wurde besonders wegen ihres hohen.
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bronzezeit. - Badisches Landesmuseum Karlsruhe 

Arbeit in der. Steinzeit. Werkzeuge herstellen. Sie waren wichtig fÃ¼r den Hausbau. KÃ¶rbe aus Weiden flechten. Matten aus Binsen herstellen. Getreide zu Mehl mahlen. Brot backen. Wolle zu einem. Faden spinnen. Stoff weben. Kleidung nÃ¤hen ...
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Gartensauerampfer - PH Karlsruhe 

Der Gartensauerampfer ist eine spe- zielle Zuchtform des Sauerampfers. (Rumex acetosa), der sich durch grÃ¶ÃŸere BlÃ¤tter und durch eine hÃ¶he- re Wuchsform ...
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StadtgesprÃ¤che aus Karlsruhe 

mitzufÃ¼hren hatte, wurde die WasserverdrÃ¤ngung und damit die La- demenge errechnet ... seminare fÃ¼r angehende Â»EichmeisterÂ« zu geben, Â»Crash-KurseÂ« fÃ¼r.
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Energie - IHK Karlsruhe 

14.07.2016 - Online-Marketing fÃ¼r B2B-Unternehmen im Jahr 2016 â€“. Neue Konzepte & bewÃ¤hrte Strategien ... Content Marketing â€“ Erfolgreiche Kundenkommunikation mit packenden Inhalten. 03.03.2016 | Mannheim HD 102 .... Netzwerk Produktion: Auftak
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Grussbotschaft BR Schmid def - BKW 

Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport (VBS) anlässlich der. Einweihung des Sonnenkraftwerks auf dem Nationalstadion Stade de Suisse Wankdorf.










 


[image: alt]





KARLSRUHE PUR WWW.KULTUR-IN-KARLSRUHE.DE 

25.10.2016 - Die Kunstakademie Karlsruhe gehört zu den traditionsreichsten Kunst- ... ZKM | ZENTRUM FÜR KUNST UND MEDIEN KARLSRUHE. Führung ...
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D-Karlsruhe: Dienstleistungen von Ingenieurbüros 

Planung des Kavernenspeichers unter Berücksichtigung der geologischen Verhältnisse inkl. Bauzustände. (Lüftungsanlage, Andienung, etc.). Planung der ...
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Kurs-Termine 2012 - TWK, Karlsruhe 

Kurs-Termine. 2012. TWK â€“ Test und Weiterbildungszentrum. WÃ¤rmepumpen und KÃ¤ltetechnik GmbH. FloridastraÃŸe 1. 76149 Karlsruhe, GERMANY. Telefon.
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standortfaktor breitband - IHK Karlsruhe - IHK.de 

netze regionaler Unternehmen wie etwa Telemaxx und die. PrÃ¤senz einer Hauptniederlassung der Deutschen Telekom. Technik, welche den Netzausbau des ...
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anpassung an den klimawandel - Karlsruhe 

Mein ausdrÃ¼cklicher Dank gilt allen, die sich in der ...... Stadt Karlsruhe eine Patenschaft aus dem 111-Arten- ... die beste hen den Lebens ge mein schaf ten ein.
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